
Schellhaas will flächendeckenden Breitband-Landkreis 

SPD-Landratskandidat will Lücken bei der Breitbandversorgung schließen und das
Angebot ausbauen 

Darmstadt-Dieburg 
Der SPD-Kandidat für die Landratswahl, Klaus Peter Schellhaas, spricht sich für ein
flächendeckendes Angebot von schnellen Breitbandverbindungen im gesamten
Landkreis aus und will in Zusammenarbeit mit den Kommunen und den Anbietern die
bisher noch unterversorgten Gebiete im Landkreis an die neue Technologie 
anbinden.  Ziel ist es, dass in den nächsten zwei Jahren allen Haushalten im Landkreis
mindestens eine DSL-2000 Verbindung beziehungsweise eine vergleichbare
Bandbreite zur Verfügung steht. Außerdem soll geprüft werden, ob man die
Geschwindigkeit der Datenübertragung in den bereits erschlossenen Gebieten
erhöhen kann.

Klaus Peter Schellhaas unterstreicht die Bedeutung dieser neuen Technologie als
Standortfaktor im Wettbewerb der Regionen. Auch wenn aktuell weite Teile des
Landkreises schon gut mit dieser Technologie versorgt sind, gibt es immer noch
Gebiete in denen kein, bzw. nur ein Anschluss mit geringer Kapazität besteht. Eine
leistungsstarke Internetanbindung ist mittlerweile für fast alle Unternehmen ein 
Muss. "Daher will ich den Unternehmen und Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis
die Garantie geben, dass sie in Zukunft in allen 23 Städten und Gemeinden im
Landkreis auf eine entsprechende Leitung zu greifen können", so Klaus Peter
Schellhaas. 

Um die Lücken zu schließen und das Angebot auszubauen, setzt Klaus Peter
Schellhaas auf eine Kooperation mit den Kommunen und den Internetanbietern.
Damit alle Beteiligten einen Nutzen erzielen, schlägt er vor, dass die jeweiligen
Bedürfnisse in den Kommunen festgestellt und diese gebündelten Angaben zur
Nachfrage den Anbietern zur Verfügung gestellt werden. So haben diese ein 
konkretes Bild der Nachfrage und können ein entsprechendes Angebot erstellen. 


